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Leitfaden: Erfahrungsbericht schreiben 

Allgemeines 
Wir freuen uns, dass du einen Erfahrungsbericht für die Webseite der Freiwilligendienste Kultur 
und Bildung schreiben möchtest. Hier findest du einige Leitfragen dafür. Du musst nicht alle 
Fragen beantworten, sie sollen dir nur eine Orientierung bieten. 

Umfang: Zwischen 3.500 und 5.000 Zeichen (mit Leerzeichen), ca. 1-1,5 A4-Seiten.  

Dateiformat: Offene Microsoft-Word, Pages-Datei oder E-Mail-Text. 

Namen: Wenn du deinen richtigen Namen nicht nennen möchtest, kannst du auch einen 
anderen Namen nutzen. 

Kontakt: Bei Fragen wende dich gern direkt an deine Einsatzstelle, deinen Träger oder die BKJ 
unter redaktion@bkj.de.  

Bilder: Lies dir bitte die Informationen zu Bildmaterial und Veröffentlichung am Ende durch 

Leitfragen 
Wer bist du? Stelle dich und deinen Freiwilligendienst kurz vor. 

Beschreibe, wo du lebst oder wohin du für den Freiwilligendienst ggf. gezogen bist. Erzähle 
etwas über deine Hobbies und was das vielleicht mit deinem Freiwilligendienst zu tun hat. 

Warum machst du einen Freiwilligendienst im Bereich Kultur und Bildung? 

Beschreibe, wie du auf den Freiwilligendienst aufmerksam geworden bist. Wo hast du davon 
erfahren? Warum hast du dich dafür entschieden, einen Freiwilligendienst zu machen? Wie 
genau nennt sich dein Freiwilligendienst (zum Beispiel: FSJ Kultur, BFD Kultur und Bildung, etc.)?  

Wo machst du deinen Freiwilligendienst? 

Beschreibe deine Einsatzstelle und ggf. die Abteilung, in der du dich engagierst. Wo (in 
Deutschland) befindet sich deine Einsatzstelle (Großstadt, Land, Ausland)? Was ist die Aufgabe 
deiner Einsatzstelle? Wie heißt dein Träger?  

Was sind deine Aufgaben im Freiwilligendienst? 

Beschreibe, wie dein Alltag aussieht. Welche Aufgaben übernimmst du meistens, wie sieht ein 
Tag in der Einsatzstelle aus für dich? Was daran macht dir besonders Spaß?  

Was ist dein eigenes Projekt, das du umsetzt oder umsetzen wirst?  

Falls du das schon geplant oder umgesetzt hast, beschreibe, wie du auf die Idee für dein Projekt 
gekommen bist. Warum machst du das Projekt und was genau möchtest du mit dem Projekt 
erreichen? 

Wie gefällt dir dein Freiwilligendienst? 

Beschreibe, was dir Spaß macht oder bei deinem Engagement gefällt. Was war bisher dein 
Highlight? Was gefällt dir vielleicht nicht so? Welche Erwartungen hattest du an deinen 
Freiwilligendienst, wurden diese erfüllt?  
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Was machst du nach deinem Freiwilligendienst?  

Beschreibe, was du für Pläne für deine Zukunft nach dem Freiwilligendienst hast. Wie hat dir der 
Freiwilligendienst dabei geholfen, einen beruflichen Weg zu finden? Oder hat er dir geholfen, 
etwas über dich selbst rauszufinden?   

Welche Rolle spielen die Seminare und die anderen Freiwilligen für dich? 

Beschreibe, was du in den Seminaren bisher gemacht und gelernt hast. Hast du Kontakt zu 
anderen Freiwilligen? Wenn ja, was macht ihr zusammen oder was motiviert euch? 

Was bewegt dich in der Welt und was willst du darin mit deinem Freiwilligendienst bewegen?  

Beschreibe, was dich motiviert, deinen Freiwilligendienst zu machen. Was hoffst du, für dich zu 
lernen und auch für die Gesellschaft beizutragen? 

Bildmaterial  
• Fotos machen den Erfahrungsbericht anschaulicher für interessierte Personen.  
• Deshalb würden wir uns freuen, wenn du 2-3 Bilder beifügen würdest. Diese können dich in 

deiner Einsatzstelle, mit Kolleg*innen, anderen Freiwilligen oder bei deinem Projekt zeigen.  
• Wenn du dein Gesicht nicht gern zeigen möchtest, kannst du dich auch von hinten in der 

Einsatzstelle oder nur die Hände bzw. Beine fotografieren. Oder dein Projekt. 

Format: Wir nutzen bevorzugt Querformate, Hochformat ist aber auch ok  

Dateiformat: WebP, AVIF, JPG oder PNG 

Größe: nicht kleiner als 1.200 × 800 px und eine Dateigröße von mindestens 500 KB  

Credits: Falls du das Foto nicht selbst gemacht hast, nenne uns den oder die Fotograf*in. 

Veröffentlichung 
• Sende deinen fertigen Erfahrungsbericht per E-Mail entweder direkt an die BKJ unter 

redaktion@bkj.de mit dem Betreff „Erfahrungsbericht Freiwilligendienste Kultur und 
Bildung“. Oder frage deinen Träger bzw. deine Einsatzstelle, ob sie den Text weiterleiten 
können.  

• Bitte gib, falls du ihn weiterleiten lässt, eine Kontaktmöglichkeit (E-Mail-Adresse oder 
Telefonnummer) an, damit wir uns bei Fragen an dich wenden können.  

• Der Text wird auf der Webseite der Freiwilligendienst Kultur und Bildung unter 
„Erfahrungsberichte“ veröffentlicht: https://freiwilligendienste-kultur-
bildung.de/erfahrungsberichte/ 

• Wir bewerben einige Erfahrungsberichte bei Social Media (Instagram: 
https://www.instagram.com/freiwilligendienste_kultur/)  

• Wenn du dies nicht möchtest, gibt uns bitte kurz Bescheid oder sag dies deiner 
Einsatzstelle/deinem Träger. 
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